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 PFLEGEANWEISUNG  
 für versiegelte Parkettböden, Holzfußböden und Holztreppen 
 
Allgemeine Hinweise  

Durch eine fachgerechte Versiegelung mit CLOU®-
Versiegelungslacken werden Böden und Treppen gegen 
das Eindringen von Schmutz und Flüssigkeiten sowie 
gegen Abrieb geschützt und so die Schönheit der hoch-
wertigen Holzoberfläche lange bewahrt.  

Holz ist ein natürlicher Werkstoff, der von der jeweiligen 
Temperatur des Raumes und der darin befindlichen Luft-
feuchtigkeit beeinflusst wird. Bei relativ hoher Umge-
bungsfeuchte nimmt der Holzfußboden Feuchtigkeit auf 
und vergrößert sein Volumen. Bei relativ trockener Umge-
bung (wie z. B. während der Heizperiode) gibt das Holz 
Feuchtigkeit ab und verkleinert das Volumen der Holzteile 
bzw. der Verlegeeinheit. Daher können sich bei einem 
Parkettboden während der Heizperiode Fugen bilden. 
Bewerten Sie das als Beweis für die Natürlichkeit des 
Holzfußbodens. Während der Heizperiode ist deshalb bei 
Bedarf für zusätzliche Luftbefeuchtung zu sorgen (evtl. 
Luftbefeuchter aufstellen). 

Während der ersten 10–14 Tage härtet die neue Versiege-
lung eines Holzfußbodens durch und ist erst dann voll 
strapazierfähig. Sorgen Sie in dieser Zeit für ausreichende 
Belüftung, eine Temperatur von ca. 20° C und beachten 
Sie folgende Vorsichtsmaßnahmen: 
• nur trocken reinigen 
• keine Teppiche auflegen 
• Filzgleiter unter Tische, Stühle und Möbel kleben 

Wird die Lackschicht während der Aushärtung überstrapa-
ziert, kann es leicht zu Oberflächenschäden kommen, die 
dann teilweise nur durch einen neuen Lackaufbau beho-
ben werden können. Die Zusicherungen von bestimmten 
Lackeigenschaften sind erst nach der vollständigen Aus-
härtung der Versiegelung gültig! 

Da die Versiegelung auf Parkett echte, individuelle Hand-
werks-Arbeit ist, sind unter ungünstigen Bedingungen vor 
Ort leichte Pickelbildung oder geringe Unregelmäßigkeiten 
nicht generell zu vermeiden. 

Die Versiegelung schützt die Oberfläche des Holzes mit 
einer geschlossenen Filmschicht, das Holz kann also 
keine Schmutzstoffe aufnehmen. Diese Schicht unterliegt 
aber im Laufe der Zeit, je nach Beanspruchung, einem 
gewissen Verschleiß. Schmutz und Staubkörnchen unter 
den Schuhsohlen verkratzen die Versiegelung. Durch eine 
regelmäßige Pflege mit WISCHCLOU Universal-
Selbstglanz-Bodenpflege wird dieser vorzeitige Ver-
schleiß vermindert. Alle wasserfest versiegelten Parkett-/ 
Holzfußböden und Holztreppen können mit WISCHCLOU 

gereinigt und gepflegt werden. WISCHCLOU schafft eine 
widerstandsfähige und trittsichere Oberfläche und ist auch 
für Laminat-, PVC-, Kork-, Stein-, Fliesenböden und für 
Sporthallen geeignet. 

Unterhaltspflege  

Den Grobschmutz mit einem Mop, Haarbesen oder 
Staubsauger vom Boden entfernen. Leichte Trittspuren 
und haftender Schmutz mit einem leicht angefeuchteten 
gut ausgewrungenen Lappen beseitigen.  

Wischpflege: Einen kräftigen Schuss WISCHCLOU 
(250–500 ml) auf 10 Liter kaltes Waser geben und nicht zu 
satt mit einem flusenfreien Lappen auftragen. Mit Wasser-
lack versiegelte Böden und Treppen aus Holz nur mit 
nebelfeuchtem Tuch wischen. Bei zu nassem Wischen 
können Holzschäden entstehen. Gleichmäßiger Seiden-
glanz entsteht ganz von selbst nach dem Trocknen, so 
dass Polieren überflüssig ist.  
Zur Beseitigung hartnäckiger Flecken auf keinen Fall 
Stahlwolle verwenden. Die Versiegelung würde verletzt, so 
dass Feuchtigkeit und Staub eindringen können. Auch 
Mikrofasertücher können die Lackoberfläche schädigen.  

Grundreinigung: Zum gründlichen Reinigen und kraftvol-
len Entfernen alter Pflegemittel-Rückstände und starkhaf-
tender Schmutzschichten wird als Ergänzung zur haus-
haltsüblichen Pflege mit WISCHCLOU je nach Beanspru-
chung des Bodens alle 3–12 Monate eine Grundreinigung 
mit CLEANCLOU empfohlen.  

Grobschmutz durch Saugen oder Kehren entfernen. 
750 ml CLEANCLOU auf ca. 3 l Wasser geben. Mit 
Wischmop oder Wischtuch nass auftragen, ohne dass sich 
Pfützen bilden (durch Fugen kann Wasser eintreten und 
zu Holzquellungen führen). 5–10 Minuten einwirken las-
sen; längere Einwirkzeit vermeiden. Danach mit klarem 
Wasser nachwischen. Durch das Nachwischen werden die 
abgelösten Altpflegemittelreste entfernt. Nach jeder 
Grundreinigung erfolgt eine erneute Pflege mit 
WISCHCLOU. 

 
Raumklima  

Zu hohe oder zu niedrige Raumluftfeuchte kann zu Schä-
den führen. Daher ein Raumklima von 40%–60% relativer 
Luftfeuchtigkeit bei ca. 20°C beachten. Bei Unterschrei-
tung des Wertes an relativer Luftfeuchte muss mit Fugen-
bildung gerechnet werden.  

 
Vorsichtsmaßnahmen 

Kein scheuerndes, silikon- oder salmiakgeist-haltiges 
Reinigungsmittel verwenden. Scharfe Reinigungsmittel 
zerstören die Oberfläche. 
Pflegemittel von Kindern fernhalten. Pflegemittel können 
gesundheitsschädigend wirken. Hinweise auf den jeweili-
gen Produktbeschreibungen beachten. 
Diese Information soll und kann nur unverbindlich beraten. Sie basiert auf unseren 
Versuchsreihen und Erfahrungen. Die Verfahrensangaben müssen gegebenenfalls den 
Arbeitsverhältnissen angepasst werden. Alle bisherigen Produktinformationen zu den 
genannten Produkten verlieren hiermit ihre Gültigkeit. 
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